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Grotzherzoqliches Hostheater zu Karlsruhe.
-«ose«

Sonntag , den 9. März 1890.

Aenderung der Abonnements-Nummer.
I . Wuartal . Ädomiements - Vorstelluiift.

Große Oper m vier Akten vonH. Meilhae und L. Halevy . Musik von Georges Bizet.
Regie: Herr Harlacker.

Personen:
Carmen Fräulein Mailhac.
Dou Jost , Sergeant *)
Escamillo, Stierfechter Herr Ccrds.
Znniga , Lieutenant Herr Bosch.
Morales , Sergeaut Herr Ludwig.
Daucairo, / i Herr Deuniuqer.
Remendado, j Schmuggler | Herr Gnggenbnhler.
Mieaela, ein Bauernmädchen Frau Nenß
Frasquita , j qiaeuncrmM eit f '̂vau  Hamacher.
Mercedes, j ^ lgennermadcyen j Fräulein Fritsch.
Soldaten . Straßenjungen. Cigarrenarbeiterinnen. Zigeuner, Zigeunerinnen.

Schmuggler. Volk.
Ort der Handlung : Spanien. Zeit : 182t).

Die Ballet -Arrangements im zweiten und vierten Akte sind von Herrn Balletmeister Beanval.

*) Don Josi : Herr  Anthes,  vom Stadttheater in Freiburg, als Gast.
Textbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung, Waldstr. 10 u. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang: fcd )Ö Uhr. Ende: halb zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung : 5  Uhr.

Kontraktlich beurlaubt:  Herr Oberländer.
Mit ärztli chem Attest beurlaubt:  Frau Petzet , Herr Küruer.

Krank:  Frau Grösser , HerrW. Beyer.  Unpäßlich:  Fräul. Friedlein , Herr Lange.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehohen.
Preise der Platze (für Sonntage):

Balkon-Fremdenloge . SM .—Pf.
Fremdenloge  II.  Rangs  3 „ 20 „
Fremdenloge im Parterre  3 „ 20 „
LogenI. Rangs
Balkon 4

4 „ ii

Balkon-Stehplatz
Parterre-Logen .
Logen  II.  Rangs
Parterre-Sperrsitze
Parterre . . .

. 2 M.  S0  Pf.
• 3 „ ii
. 2 „ 50 „
• ® „ ii
• 2 ,, — „

Logen  III.  Rangs
III.  Rang. Seite
IV.  Rang. Mitte
IV.  Rang. Seite

IM .70  Pf.
1 ,i 20 „
- „ 70 „
- .. 50

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  11 —1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 — ü  Nachmittags des  vorher¬
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis '/♦ Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf uumerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltung bis längstens  12  Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Werktages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Dienstag , den 11. März, I. Quartal , 30 » Abonnements- Vorstellung.
Zum ersten Male:  Funken unter der Asche.  Plauderei in einem Akt von Heinrich Stobitzer.
Unter Brüdern.  Lustspiel in einem Akt von Paul Heyse. Neu einstndirt:  Der Weg durchs

Fenster.  Lustspiel in einem Akt vonW. Friedrich.

Es ist untersagt im Grobherzoglichen Hoftheater Plätze anders, als persönlich zu belegen.
Die Billetabnehmerhaben strenge Weisung erhalten, das Reserviren von Plätzen durch Personen,

welche der Vorstellung auf dem betr. Platze überhaupt nicht beiwohnen, oder von mehreren Plätzen durch
eine Person ausnahmslos zu verhindern.

General-Direktion des Großherzoglichen Hostheaters.
Abgang der Eisenbahn -Züge nach der Vorstellung:

nach  Durlach , Bruchsal . Heidelberg 92° ,
nach  Durlach , Bruchsal , Bretten  täglich  1212,
nach  Durlach , Pforzheim , Stuttgart 1012, ) nötigenfalls erst 20 Minuten nach
nach  Ettlingen - Stadt  und  Rastatt . Baden 1122, j Beendigung der Vorstellung,
nach  Durla3 ) , Dampfbahn:  20 Minuten nach Beendigung der Vorstellung.

Druck der!5br Fr. Müller ' scheu Hofbuchdruckc-.ei. Nachdruck verböte,' .
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